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Die Handelswiffenschaft in ihrer Bedeut
ung für den Studienkreis des Land

wirthes
Von Prof Dr Julius Kühn

Geh Reg Rath u Direktor des landwirtschaftlichen Instituts
an der Universität Halle a S

Wie alle übrigen Studienzweige der Universität in neuerer
Zeit eine sehr erhebliche Zunahme in der Zahl der Stu
direnden wahrnehmen ließen so war dies auch bei der
Landwirthschaftswissenschaft der Fall Während aber sonst
diese steigende Frequenz erhebliche und wohl begründete
Bedenken hervorgerufen hat ist sie bei dem Studium der
Landwirthschaft eine überaus erfreuliche Erscheinung Sie
ist ein Beweis dafür daß man beginnt den Werth einer
wissenschaftlichen Ausbildung des Landwirthes in höherem
Grade zu schätzen als es früher der Fall war und dies
ist von weittragendster Bedeutung

Das Gedeihen des Landwirthschaftsbetriebes ist die Grund
lage der nationalen Wohlfahrt es knüpfen sich daher die
allgemeinsten Lebensinteressen an die gesicherte und be
friedigende Fortentwickelung desselben Diese ist aber in
neuerer Zeit in hohem Maße gefährdet worden Durch
die außerordentliche Vervollkommnung der Transportmittel
zu Wasser und zu Lande wurden die Verkehrsverhältnisse
wesentlich verändert mit den heimischen Produkten des
Ackerbaues und der Viehzucht vermochten die Erzeugnisse
der entferntesten unter weit günstigeren Bedingungen pro
ducirenden Länder in eine erfolgreiche für den Landwirth
schaftsbetrieb Deutschlands höchst verderbliche Konkurrenz
zu treten Wohl war es unter solchen Umständen unab
weisbare Pflicht des Staates wie für alle anderen Zweige
gewerblicher Thätigkeit so auch für den Landwirthschafts
betrieb den erforderlichen Schutz zu gewähren Die er
griffenen Maßnahmen haben auch ihren Zweck erfüllt sie
wirkten regulirend auf die ausländische Produktion der
übermäßigen Steigerung derselben durch immer weitere
Ausdehnung der Kultur auch auf minder günstig beschaffene
Ländereien ward Einhalt gethan Damit ist aber auch
Alles erreicht was auf diesem Wege erreicht werden konnte
Sind wir dadurch vor dem Erdrücktwerden bewahrt worden
so bleibt doch die Konkurren mit dem Auslande dauernd
bestehen der gegenüber der deutsche Landwirth wesentlich
nur auf seine eigene Thatkraft angewiesen ist Es gilt für
ihn ein ernstes Ringen um im Kampfe um das Dasein
richt zu unterliegen es gilt hierfür sich in rechter Weise
zu wappnen und da vermag nur Eines sicher zum guten
Ziele zu führen das ist Vervollkommung des geistigen
Rüstzeuges Für den Betrieb der Landwirthschaft
reicht unter den gegenwärtigen schwierigen Verhältnissen
die bloße Empirie nicht mehr aus es muß mit dem tüch
tigen Können das rechte Wissen sich verbinden an die
mehrjährige praktische Lehre muß ein zweijähriges ernstes
wissenschaftliches Studium der Landwirthschaft sich an
schließen Nur bei solcher allseitig vollkommenen Ausbil
dung wird fernerhin der Landwirth sich zu bewäh en ver
mögen nur so wird er seine große Aufgabe erfüllen können
sich selbst zum Heil und dem Baterlande zum Segen

Je bedeutsamer nun aber für die Zukunft der deutschen
Landwirthschaft es ist daß die wissenschaftliche Aus
bildung des Landwirthes möglichste Förderung finde
um so wichtiger ist auch daß er an den höheren landwirth
schaftlichen Lehrstätten alles finde was für feine allseitige
Schulung erfordert wird Dies ist auch von Seiten der
zuständigen Behörden voll anerkannt worden indem sie
die Mittel gewährten um das Studium der Grundwissen
schaften der Landwirthschastswisfenschaft wie das Studium
der Fachwissenschaft selbst zu einem wahrhaft fruchtbrin
genden zu gestalten Nur nach einer Seite ist es bisker
nicht möglich gewesen einem dringenden Bedürfnisse aus
reichend zu entsprechen es betrifft dies die kaufmän
nische Ausbildung des Landwirthes Für den Erfolg
seiner Wirksamkeit genügt es nicht daß er eine möglichst
günstige Produktion erziele er muß die erzeugten pflanz
lichen und thierischen Produkte auch möglichst nutzbringend
zu verwerthen und bei dem Ein und Verkauf möglichst
Aortheilhaft zu verfahren suchen Hierfür die wissenschaft
liche Grundlage zu geben ist Aufgabe der landwirth
schaftlichen Handelskunde Ueber die Nothwendig
keit diese Disciplin in den Studienkreis des Landwirthes
mit aufnehmen zu müssen war ich mir bereits bei dem
Beginn meiner Lehrthätigke t an der Universität Halle klar
und schon im Jahre 1864 beantragte ich die Anstellung
eines Docenten für Handelswiffenschaft Wie ich in meiner
Schrift Das Studium der Landwirthschaft an der Uni
versität Halle Cottbus E Kühns Buchhandlung 1888
berichtet habe wurde dieser Antrag im Jahre 1865 von
Seiten des Herrn Kultusministers genehmigt und die Be
soldung eines Docenten für diese Disciplin gewährt es
gelang aber nicht eine geeignete Lehrkraft für sie aufzu
finden Erst 24 Jahre später war dies der Fall nach
dem durch die veränderte ungünstigere Lage der Land
wirthschaft das Bedürfniß ein immer dringenderes gewor
den war im Frühjahr dieses Jahres ward Herr
Oekonomierath von Mendel als Docent für
landwirtschaftliche Handelskunde an der Uni
versität Halle angestellt Derselbe las bereits
in dem verflossenen Sommersemester mit ausgezeichnetem
Erfolge Aus einem zum Zweck der Erreichung dieses
Zieles von mir veranlaßten iorliöiaoi M des Herrn von
Mendel laffe ich zur Charakteristik seiner Auffassung und
Zur näheren Einsicht in die Art der Durchführung dieses
neuen Studienzweiges nachstehende Ausführungen folgen
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In der Art wie der landwirtschaftliche Betrieb der

Gegenwart gestaltet ist und gestaltet sein muß liegt es
iegründet daß der Landwirth nicht allein reife Kenntnisse
auf dem Gebiete der landwirthschaftlichen Technik bedarf
sondern daß er auch ein gewisses Maß von Gewandtheit
im kaufmännischen Sinne besitzen muß um im An und
Verkauf der Verbrauchsstoffe bezw der Erzeugnisse die
Konjunktur zu verstehen und zu benutzen um in kühler
ruhiger Calculation und geleitet von einer klaren sachge
mäßen Buchführung das Endziel all seiner Arbeit d i
die Wirthschaftsrente möglichst günstig zu gestalten

Die kaufmännische Befähigung aber ist es welche
unseren Landwirthen leider nur so häufig fehlt Diefer
Mangel bringt sie zum Theil um die Früchte ihres Fleißes
und läßt sie vielfach die Beute des kaufmännisch wohlge
schulten Zwischenhandels werden er beraubt sie auch der
klaren Erkenntniß einerseits ihrer wirthschaftlichen Lage
andererseits der Bedingungen einer gesunden Förderung
dieser

Die berechtigte Mahnung klar sehender Volkswirthe
daß wir um die Wirkungen der ausländischen Konkurrenz
soweit es an uns liegt abzustumpfen möglichst billig beste
Waare produciren sollen wird so lange keine allgemeine
Befolgung finden können bis unseren Landwirthen nicht
auch eine bestimmte zweckentsprechende kaufmännische Schul

ung zu Theil wird Leider sind hierzu Veranstaltungen
bis heute noch nicht getroffen

Der Eleve und Volontär wird nur mit der rein land
wirthschaftlichen Praxis vertraut gemacht während ihm
fast jede Gelegenheit fehlt sich Erfahrungen in der Be
schaffung der nöthigen Verbrauchsstoffe in der Verwerth
ung der Erzeugnisse in den Grundsätzen klarer Buchführ
ung zc anzueignen Die Folge ist daß bei späterer Selbst
ständigmachung viele erst durch schweren Schaden lernen
müssen manche aber zeitlebens im Unklaren bleiben und
stets nur von einseitigen Gesichtspunkten und Zufällig
keiten geleitet werden

Abgesehen von anderen rein technischen Gründen sind
es aber die soeben angeführten welche es als fast unmög
lich erscheinen lassen daß der junge Landwirth die noth
wendige kaufmännische Schulung in feiner Lehrzeit em
pfange Er muß sie an der Schule an der Hochschule

während seiner Studienzeit erhalten denn sie umfaßt
wie die anderen Disziplinen eine bestimmte in sich ab
grenzbare Wissenschaft die Handelswissenschaft

Ueber Materie und Umfang der Vorlesungen über
die Handelswiffenschaft giebt Herr v Mendel folgende
Uebersicht

Einleitung Begriff und Wesen der für den Land
wirty nothwendigen Handelswiffenschaft

I Waaren Verkehr
a Die Beschaffung landwirthschaftlicher Verbrauchs

stoffe Düngemittel Kraftfutter Sämereien Maschinen
Kohlen zc Waarenkunde Auffinden und Prüfung
der Bezugsquellen Benutzung der Konjunktur Ge
fchäfts Uefancen Qualitäts Garanlie Lieferungs
verträge Baarzahlung und Creditbeanspruchung
Waarenprozesse Hausirhandel Genossenschaftlicher
Waarenbezug Waarenbezua aus dem Auslande zc

b Verkauf der landwirthschaftlichen Erzeugnisse und
zwar im Besonderen der des Feldes des Waldes und
des Gartens Herstellung der Marktfähigkeit der Er
zeugnisse Benutzung der Konjunkturen Quali
täten Art der Lieferung Börse Freihändiger
Verkauf Auktion Markt Lieferung an öffent
liche Anstalten Heer Marine zc Verträge be
treffend Theillieferungcn Die Veredlung der Waaren

Zahlungsbedingungen Export nach dem Auslande zc
o Der Geschäftsverkehr in den Produkten der

landwirthschaftlichen Nebengewerbe z B in Spi
ritus Hefe Mehl c
II Viehandel und Absatz der thierischen Produkte

An und Verkauf von Zucht Milch und Zugvieh
Viehaukiionen Viehmärkte Freihändiger Verkauf
Benutzung der Konjunktur Pferdehandel Mastvieh
absotz Genossenschaftlicher Abfatz Genossenschafts
Schlächtereien Anschaffung von Zuchtthieren und ihr
Transport aus dem Auslande Viehexport Organi
sation des Verkaufes von Molkereiprodukten und die Be
nutzung der Konjunktur hierbei Hauptmärkte und ihre
Uesancen auf dem Gebiete der Meiereierzeugnisse Woll
handel und Wollmärkte Absatz von Geflügel und Eiern zc

III Die Benutzung der Transportmittel bei
dem Waaren u nd Viehverkehr und derZwischen
handel Commissionäre Lieferanten Makler zc

IV Geldverkehr des Landwirthes
Baarzahlung Credit Verkehr mit Banken und

Privaten Der Zinsfuß bei Anleihen im Verhältniß
zur Rentabilität der Wirthschaft

V Die Grundsätze der praktischen landwirtschaftlich
kaufmännischen Buchführung und die Wege um vor will
kürlichen auf irrigen theoretischen Voraussetzungen beruhen
den Annahmen sich zu schützen

Am Schlüsse seiner Ausführungen weist Herr von
Mendel noch darauf hin daß nicht allein diejenigen
Stndirenden welche dem landwirthschaft praktischen Be
rufe sich widmen wollen eine eingehende Unterweisung in
der Handelswissenschaft nöthig haben sondern daß beson
ders auch diejenigen welche in der Lehrthätigkeit an land
wirthschaftlichen Schulen ihre Lebensaufgabe suchen einer
Vertrautheit mit dem Gegenstande sehr bedürfen um ihrer
seits die fruchtbringenden Samenkörner auch in die breite
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Masse unserer landwirthschaftlichen Bevölkerung streue
zu können

In der That wird es sich auch für weitere Kreise von
segensreichstem Einfluß erweisen daß es an unserer Uni
versität gelungen ist nunmehr die landwirtschaftliche
Handelskunde den studirenden Landwirthen zugänglich zu
machen Man wird mehr und mehr das Bedürfniß nach
Einführung dieser Disziplin auch an anderen Unterrichts
stätten der Landwirthschaft empfinden und dasselbe wird
leichtere Erfüllung finden können w nn zunächst wenig
stens an einer Universität Gelegenheu und Anregung ge
eigneter Lehrkräfte Es ist mit dem hier errungenen Er
folge aber auch zugleich die Bahn gebrochen für eine neue
Richtung der Forschung und der literarischen Thätigkeit
welche sich als den Interessen der Landwirthschaft in
hohem Maße förderlich erweisen dürfte und wesentlich da
zu beitragen wird den heimischen Betrieb derselben zu
stärken und ihn zum Siegen führen zu helfen in seinem
Kampfe mit der Konkurrenz des Auslandes

Das rauchlose Pulver
Das Oesterreichische Armeeblatt schreibt Wir sind

nunmehr in der Lage mitzutheilen daß die Versuche
zur Herstellung eines rauchlosen Pulvers in
Oesterreich als fast beendet angesehen werden können
und das Ergebniß ein allen Anforderungen vollkommen
entsprechendes ist Dieses Pulver wurde ohne Zuhilfe
nahme ftemsläudischer Präparate einzig und allein nach
dem Rezepte des Commandanten der Pulverfabrik zu
Stein Major Joh Schwab hergestellt Die schon im
Laufe des Sommers im Brücken Lager vor bem Feld
marschall Erzherzog Albrecht im Beisein vieler höherer
Offiziere angestellten größeren Versuche waren in jeder
Beziehung vollkommen zufriedenstellend Es ist dies um
so um so erfreulicher als das österreichische Pulver ein
eminent kriegstaugliches ist während andere Präpa
rate die gezeigt wurden diese Eigenschaft absolut noch
nicht besitzen da ihnen keine genügende Triebkraft und
Beständigkeit innewohnt Das österreichische rauchlose
Pulver ist um ein Weniges gröber gekörnt als das noch
in Verwendung stehende in der Farbe eher grau als
schwarz und verbrennt lose aufgeschüttet sehr langsam
Die Rauchentwickelung ist kaum wahrnehmbar dasselbe
zeugt beim Verbrennen einen leichten Hauch etwas stär
ker als bei der durch die Lampe erwärmten Zimmerluft
Es ist daher von Abtheilungen im Schnellfeuer ange
wendet nicht absolut rauchfrei aber der Rauch so wenig
bemerkbar daß die Ziele durch denselben immer sichtbar
bleiben In Patronen gefüllt entzündet sich das rauch
lose Pulver schnell und verleiht dem Geschosse eine An
fangsgeschwindigkeit von 630 gegegenüber 530 mm des
früheren Pulvers Der Geruch desselben ist kaum wahr
zunehmen von dem des früheren Pulvers völlig abwei
chend und durchaus nicht belästigend wie wir uns beim
Verbrennen des losen Pulvers persönlich überzeugen konn
ten Die Nachricht daß der Geruch desselben Uebelkeiten
ja sogar Erbrechen bei den Schießenden hervorrufe I
ist ganz unbegründet Es ist hier wie so oft eine Er
zählung die zufällig entstellt in die Oeffentlichkeit gelangte
übertrieben worden Bei den ersten Versuchen in Stein
mit einem absolut rauchfreien Pulver entwickelten sich nämlich
gewisse Dämpfe welche schädlich auf die in der Schieß
hütte Anwesenden einwirkten Durch Zusetzung eines an
deren Präparates wurde der Uebelstand gänzlich behoben
wobei freilich der nunmehr sich entwickelnde oben beschrie
bene leichte Rauch in Kauf genommen werden mußte Bei
den in der Armeeschießschule und bei Truppenabtheilun
gen in Verwendung gekommenen Patronen war ein nach
theiliger Einfluß auf die Betheiligten bezüglich des Ge
ruches in jkeiner Weise wahrnehmbar Zur Nachricht
diene daß bei den Corpsmanövern in Böhmen das rauch
lose Pulver nicht in Anwendung kam Auch die Manö
verberichte sprachen nur davon daß die Rauchentwickelung
beim Magazinfeuer des Repetirgewehres keine stärkere als
beim Salvenfeuer mit dem Werndlgewehr war
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fBürger Verein für städtische Interessen
Der erste Gegenstand der freien Besprechung in der Sitzung
am vergangenen Sonnabend betraf den mißlichem Zustand
in welchem sich der Weg von der Eislebener Chaussee nach
der Provinzial Irrenanstalt befindet Früher hatte der
Besitzer von Gimritz die Verpflichtung zur Unterhaltung
dieses Weges und man müsse wohl annehmen daß diese
Verpflichtung auf den Besitz nachfolge die Stadt Halle
übergegangen sei Allseitig wurde anerkannt daß eine Aus
besserung dieses lebhaft benutzten Fahr und Fußweges
dringend geboten erscheine und zwar bevor noch die schlechte
Witterung störend dazwischen trete Es würde darum er
wünscht sein daß die Herrn Stadtverordneten möglichst
bald beim Magistrate diese Angelegenheit in Anregung
brächten Hierbei wurde die Frage aufgeworfen ob die
Stadt wenn ihr wirklich die Jmstandhaltung dieses Weges
vertragsmäßig obliege nicht den Versuch machen solle die
Provinzialbehörde einerseits und den Fiskus andererseits
welche doch wegen der Irrenanstalt und des Landgestütes
ein weit größeres Interesse wie die Stadtgemeinde an diesem
Zugangswege haben zu den Unterhaltungskosten der Straße
heranzuziehen E scheine dies um so mehr angezeigte
als durch eine Höherlegung dieses Weges insbesondere



durch eine Ueberbrückuuq der Senkung in unmittelbarer
Nähe des Aufganges zum Irrenhause jedenfalls nicht
unerhebliche Kosten erwachsen werden Die anwesenden
Herren Stadtverordneten erklärten zur Klärung dieser An
gelegenheit so bald als thunlich eine Anfrage an den Ma
gistrat richten zu wollen Bezüglich der öffentlichen
Bedürfniß Anstalten wurde mit besonderem Hinweis
auf die am Kirchthor befindliche der Wunsch ausgesprochen
daß anstatt der siebartigen Abflußöffnungen welche sich
allzuleicht verstopfen und so eine höchst lästige Wasser
sammlung herbeiführen rostartige Oeffnungen angebracht
werden möchten bei denen eine solche Verstopfung wett
weniger vorkommen und eventuell viel leichter beseitigt werde

Weiter wurde über die Belästigung durch das Talg
schmelzen Klage geführt und hierbei darauf hingewiesen
daß er seitens der belästigten Anwohner nur emer Ein
gabe an die Polizeiverwaltung bedürfe um dem Uebelstande
abzuhelfen In einem anderen Falle sei man auf diesem
Wege wenigstens schnell zum Ziele gelangt Zu einer
Beschwerde welche von den betroffenen Anwohnern an der
alten Promenade wegen des neuen Droschkenhalteplatzes
dem Deichmann schen Grundstücke gegenüber erhoben wor
den ist glaubte die Versammlung daß die Belästigung nicht
eine derartige sei daß man dem Magistrate welcher sich
bei der Wahl dieses Platzes in einer Zwangslage befunden
habe daraus hätte Schwierigkeiten machen sollen Uebrigens
sei der üble Geruch c welcher sich bei einem solchen Halte
platze bemerkbar mache durch fleißiges Fegen und Spülen
wofür die städtische Verwaltung gewiß Sorge tragen werde
wenn nicht ganz zu entfernen so doch auf ein Minimun
zu bringen und außerdem hätten gerade die vorbezeichneten
Anwohner durch die herrliche Lage an der alten Prome
nade einen solchen Vorzug vor Anderen daß sie diese kleine
Unbequemlichkeit nachträglich zum Gegenstande einer Be
schwerde hätten machen sollen Endlich wurde darauf
aufmerksam gemacht daß an dem nordwestlichen Ausgange
der Thorstraße bereits eine große Zahl von Wohnhäusern
entstanden sei daß aber bis jetzt von den Besitzern noch
keine Anstalten weder zur Anlage der vorgeschriebenen Vor
gärten noch zur Legung des Trottoirs gemacht seien Die
Fahrstraße sei von der Stadt längst gepflastert worden
aber neben derselben sehe es sehr wild aus und die liebe
Jugend liege hier allerhand Minirarbeiten fleißig ob Es
sei wohl nur nöthig die Behörde hierauf aufmerksam zu
machen damit das Erforderliche veranlaßt werde

Zur Besprechung der sehr reichhaltigen Tagesordnung
für die heutige Stadtverordnetensitzung übergehend erklärte
sich die Versammlung im vollen Einverständniß mit dem
Magistrate daß zum weiteren Studium der elektrischen
Beleuchtung noch die Summe von 2000 Mark bewilligt
werde Es sei jedenfalls das Richtige daß man nicht
schon jetzt Privatunternehmern die Konzession zu Anlagen
auch nur sür eine partielle elektrische Beleuchtung ertheile
vielmehr bis zur weiteren gründlichen Erforschung des
neuen Lichtes sich völlig freie Hand wahre Zu zwei
von dem Haus und Grundbesitzer Verein eingereichten
Petitionen die Straßenreinigung auf Kosten der
Stadt und die Unterhaltung der Bürgersteige
betreffend nahm die Versammlung eine durchaus zustim
mende Stellung denn es muß doch billig erscheinen daß
die Straßenreinigung welche ebenso von der gesammten
Bürgerschaft veranlaßt als in ihren angenehmen Folgen
Empfunden wurde auch von der Gesammtheit getragen
werde Einer der Herren Stadtverordneten war der An
sicht daß diese Maßregel unzweifelhaft werde getroffen
werden sobald die städtische Berufsfeuerwehr organisirt
sein werde zu deren Befugniß wie andern Orts auch bei
uns die Reinigung der Straßen und öffentlichen Plätze
gehören werde Daß die Stadt die Unterhaltung der
Bürgersteige übernehme erschien gleichfalls im hohen
Grade wünschenswerth da die Hausbesitzer nur wenn
dieselben das Trottoir vorschriftsmäßig hätten herstellen
lafsei vor weiteren ost nicht unbedeutenden Ausgaben bei
etwaigen Aenderungen des Bürgersteiges geschützt sein

würden Die Anlage eines auch nur partiellen
Doppelgleises auf den Linien der alten Straßenbahn
stieß nui allgemeinen und energischen Widerspruch der
Versammlung da durch eine solche Anlage die Miß
stände sür d e betreffenden Anwohner noch unerträglicher
werden würden als sie es bereits wären auch sei eine
solche Anlage für den übrigen Verkehr geradezu mit Ge
fahren verknüpft Die beiden Pensionsanträge betreffen
den Kastellan im Rathhause welcher schon längere Zeit
durch Krankheit an der Erfüllung seiner dienstlichen
Funktionen gehindert war uud ferner den Inspektor des
Sladlgottesacker Der Magistrat sei damit einverstanden
daß bei Wiederbesetzung der letzteren St lle nur auf einen
gartenverstänüigen Rücksicht genommen werde wie
sich dirs beim Südsnedhose auss Beste bewährt habe
Ebenso sei er der Ansicht daß man nach dem Vorgange
anderer Städte die Stelle nur knapp dotire so erhalte
z B der F iedhosinspcktor zu Magdeburg einen festen
G hrlt von nur 300 Mk, sei aber auf 9000 Mk einge
schätzt Sensation Bezüglich der im Herbste bevorste
henden Wahlen wurde mitgetheilt daß folgende Herren
aus ch iden
1 Abtheilung Gneist Bethke Roth Jentzsch

Arndt und freiwillig Degenkolbe
2 Sc hulze Brauereibesitz r Steinhauf

Sachs Koch Loest Wolf gestorben
Z Lutze Zander Rosch Rausch Hil

debrandt Tombo gestorben
Die neue Volkskaffeeküche am Moritzzwixger deren

Auf au j tzt erfolgt ist nach Ansicht der Versammlung
nichi richtig playrt da durch das zu nahe heranrücken
nör lich a die Fahrstraße der dem Thurm ichen Grund
stück gegenüber auslausende Promenadenweg bis auf zwei
Meter Breite geradezu verlegt werde Es sei dies mit

Rücksicht auf den an dieser Stelle sehr starken Fußgän
gerverkehr unzulässig und es wurde der Vorstand beauf
tragt ungesäumt bei der Polizeibehörde vorstellig zu wer
den um den Platz für die Halle weiter nach Süden
also in der Richtung auf die Kaiserapotheke zu verrücken
so daß der Verkehr von und nach der Promenade nicht
behindert werde Endlich wurde noch gegen das Projekt
einer Ammoniakfabrik in der Hafenstraße energisch protestirt

Rückkehr Am Sonnabend Abend um 10 Uhr
ist die hiesige Garnison mittels Extrazuges von Aschers
leben hier eingetroffen Die Reservisten sind heute ent
lassen worden

sFahnen weihe Das benachbarte Reideburg war
gestern der Schauplatz einer besonderen Feier Der dortige
Kriegerverein feierte sein Fahnenweihfest zu dem die Krieger
vereine der Umgegend namentlich aus Halle in großer Anzahl
erschienen waren Der Empfang derselben in dem aus das Ein
ladenste geschmückten Orte war ein äußerst herzlicher die Auf
nahme der Gäste eine durchweg entgegenkommende Der statt
liche Festzug begab sich vom Gasthofe aus nach dem Festplatze
einer in der Nähe des Dorfes liegenden Wiese woselbst im
Carree Ausstellung genommen wurde Die Weihrede hielt Herr
Oberst a D von Marsch all Halle welcher am Schlüsse
derselben auf Se Majestät den Kaiser ein dreimaliges Hoch
ausbrachte Die neue Fahne ist genau nach der hierfür gelten
den Allerhöchsten Bestimmung angefertigt und nimmt sich recht
stattlich ans Eine Anzahl Bereine ließen durch ihre Vertreter
silberne Nägel in den Schaft der Fahne schlagen während die
Frauen und Jungfrauen des Ortes ein prachtvolles seidenes
Fahnenband überreichten Der Vorsitzende des Festvereins
Herr Fecht dankte im Namen desselben für die rege Theil
nahme am Feste und das freundliche Wohlwollen der auswär
tigen Kameraden Herr Kieter Halle trat in seiner sehr an
sprechenden Rede für das Krieger Waisenhaus in Romhild ein
die veranstaltete Collekte für dasselbe ergab einen recht befrie
digenden Ertrag Der Vorbeimarsch der Vereine vor dem Herrn
Oberst v Marschall ca 40 Vereine mit ebensoviel Fahnen
ging trefflich von Statten trotz der nicht allzu günstigen Wit
terung Darauf fand in den Gasthöfen geselliger Verkehr der
Kameraden und der Einwohner statt

sDas am Sonnabend neu eröffnete G Rothe
sche Restaurant hierielbst Leipzigerstraße 5 erfreut sich
schon der Gunst des Publikums Die weiten Räume welche
200 Personen bequem Raum gewähren sind auf das Elegan
teste eingerichtet Der Besitzer des Grundstücks Herr Kauf
mann Bauchwitz hat keine Kosten gescheut um den Hallensern
etwas Gediegenes zu bieten und das ist ihm nicht nur in Be
trest des gekämmten Grundstücks sondern namentlich bei der
Ausstattung des Restaurants gelungen Die Idee auf der
Längsseite einladende Nischen zu schaffen ist eine glückliche ge
wesen und wird vom Publikum wohl gewürdigt werden Der
Pächter Herr Gastwirth G Rothe bietet Gewähr daß die ihm
Besuchenden nach jeder Richtung hin zufriedengestellt werden
Verzapft wird nur eine Sorte Bier das vorzügliche Wolf
schluchtsbräu von Gebr Reif in Erlangen der Küche steht ein
tüchtiger Koch vor die Bedienung ist eine flotte

sDer Aufsichtsrath der Cröllwitzer Pa
pierfabrik hat am Freitag eine Sitzung gehabt Es
bandelte sich um die Wcihl eines neucn kaufmännischen
Direktors Ein definitiver Beschluß ist jedoch noch nicht
gefaßt worden

iV erPachtung, In dem heute Vormittag in der
Rathsstube angestandenen Termine zur öffentlichen Meist
bietenden Verpachtung der Nutzung der städtischen Korb
weidenaupflanzuugen an den Saalufern der Pulverweiden
und der großen Rathswiese sauf die Jahre vom 1 März
1889 bis dahin 1895 hat der Kaufmann Richard Flei
scher hiersklbst an Jahrespacht 100 Mark geboten

Versteigerung An hiesiger Gerichtsstelle
wurde heute das der verehelichten Restaurateur Brückner
hier gehörige Grundstück Mansfelderstraße 14 versteigert
Das Höchstgebot gab Herr Kaufmann Berger mit 63,550
Mark ab

sUufall Am Sonnabend Nachmittag stürzte der
Maurer F aus Böllberg von dem Gerüst eines Neubaues
in der Hagenstraße herab und erlitt einen Vorderarm
bruch

sPolizei Nachrichten Der Arbeiter Sch von hier
wurde verhaftet weil er aui verschiedenen Neubauten Kleidungs
stücke gestohlen bat In einem Bureau in der Marienstraße
fand man des Morgens Comptoir und Geldschrankthür geöff
net vor aus welchem ca 300 Mark entwendet waren Zwei
Goldstücke und etwas Silbergeld halten die Diebe auf den Fuß
boden fallen und auch liegen lassen In einem Geschäft der
gr Ulrichstraße sind in vergangener Nacht Diebe eingebrochen
und haben dort 12 bis 1500 Mark entwendet Der Schlos
ser Kr aus Breslau welcher erst aus der Besserungsanstalt in
Zeitz wo er 15 Monaie Strafe verbüßt entlassen war drang
gestern in eine Weinhandlung am alten Marl e und verlangte
Branntwein Obgleich hm erklärt wurde daß es hier keinen
gäbe bestand er doch auf seiner Forderung Als man ihn da
er betrunken war zum Laden hinaus bringen sollte schlug er
mit dem Stocke nach dem Inhaber des Geschäfts welcher
seine Festnahme bewirken ließ In einem Geschäft an
der Glauchaischen Kirche kaufte eine angebliche Gallrein
einen Hut und Ohrringe Als sie bezahlen tollte hatte sie
das Portemonnaie vergessen sie bat daher jemand mitschicken
zu wollen weicher das Geld in ihrer Wohnung in Empfang
nehmen sollte Die mitgeschickte junge Dame kam bis zur Schif
ferbrücke wo die Schwindlerin Plötzlich spurlos verichwundeu
ist Frau F m Oberg aucha wurde von der Handelssrau G
betroffen als sie mit einer Schürze voll Weintrauben und
Aepteln aus deren verschlossenen Stube kam welche sie durch
Nachschlüssel geöffnet hatte Von einem Grabe des Nord
friedhofes ist ein Leichenstein mit dem eingehauenen Namen

Carl Frosch aus emer Wohnung in der Leipzigerstraße eine
Broche und ein silbernes Gliederarmband gestohlen worden

Vermifchws
Eine gelungene Rache nahm einst der Herzog von

Choiscul an dem schon damals sehr berühmten Herrn Voltaire
So lange nämlich der Herzog am französischen Hofe noch
psrLcms AisiA war hosüten und schmeichelten ihm nicht nur alle
Ho kceaturen sondern auch der völlig unabhängige Voliaire
Als aber der Minister fiel da persifl rte er ihn ebenso ant wie
das übrige Antichambre Gewüim Dafür machte sich Choiseul
nun das Vergnügen Voltaire S Bildniß auf die Wet erf hne
seines Palais malen zu lassen um den schnellen Wechsel
des Windes anzuzeigen und er hatte die Lacher auf seiner
Seite

Im Circus Wulff zu Pest ereignete sich am 17
Sep tember eine Schreckens cene er 24jährige James Roih
wcll vlitglied der Akrobateugrupve D Osta verfehlte beim
Schwung von einem hvhen an der CirkuSdecke befestigten Tra

pez das andere Trapez und flog über das Netz hinaus 14 Me
ter weit in die Vorhalle wo er an einer Barriere anschlagend
nun leblos zu Boden fiel Der Verunglückte wurde Ivou Mit
gliedern der Rettungsgeiellschast zum Bewußtsein gebracht und
konnte sich noch dem entsetzte Publikum zeigen um dieses zu
beruhigen mußte aber dann mit gebrochenen Armen auf die
chirurgische Klinik gebracht werden während die Vorstellung
ihren Fortgang nahm

Rein fall Bei den Bazars oder Fairs die in
Amerika meist zu kirchlichen Zwecken abgehalten werden wird
auch so schreibt man der Tgl Rdsch in versiegelten
Briefumschlägen ein großes Geheimniß für zehn Cent verkauft
Oeffnet der Käufer den Umschlag so findet er einen Zettel mit
folgendem Rathschlage Kaufe nie einen Gegenstand ehe Du
ihn untersucht hast Wenn Du dies vorher beachtet hättest
würdest Du jetzt nicht für zehn Cent ein werthloses Couvert
erstanden haben

v Plauen 22 Septemher Das diesjährige 12 Mittel
deutsche Bundesschießen in Plauen i V schließt mit einem
Fehlbetrage von 15 000 Mark ab

Posen 22 September Zur Flucht Nikolaus Ssa
wrnes wird gemeldet daß neuen Ermittelungen zufolge es
höchst wahrscheinlich ist daß der Flüchtling beim Hinaus
springen aus dem Zuge gestürzt ist und sich Verletzungen im
Gesicht zugezogen hat Man spricht auch davon daß Ssawine
mit abgenommenem Bart und schwarzgefärbtem Haupthaar bei
einem Dorfbewohner der Umgegend für Geld und gute Worte
seinen Anzug mit dem eines Arbeiters vertauscht und dann
seines angegriffenen Zustandes und der erlittenen Verletzungen
wegen ein Krankenhaus aufgesucht hat Die Staatsanwall
schaft zu Posen hat hinter dem Flüchtigen einen Steckbrief er
lassen zugleich auch ein Strafverfahren gegen die beiden
Transporteure Win ler und Seewald eingeleitet Die Letzteren
sollen wie wir hören von der Kriminalpolizei zur uniformirten
Schutzmannschaft versetzt worden sein

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Halle 22 September Oper, Nachdem die erste

Theaterwoche uns keine Opernvorstellung gebracht hörten
wir gestern Wilhelm Tell ovn Rossini An ein Werk
wie dieses in einem Zeitpunkt gehen wo Sänger und
Orchester sich noch ziemlich fremd gegenüber stehen ist ein

großes Wagniß Der Komponist hat gerade hier die
weitgehendsten Anforderungen au Soli und Chor gestellt
es traten mithin Schwierigkeiten zu Tage die von einem
fast durchweg neu engagirten Personal kaum in vollem
Umfange zu bewältigen sind Allerdings bietet diese
Oper auch eine klare Uebersicht über die zur Verfügung
stehenden Kräfte und darf ein Prüfstein der Leistungs
fähigkeit jeder Bühne genannt werden Schon jetzt ein
abgeschlossenes Urtheil über die uns vorgeführten Künstler
aussprechen zu wollen wäre voreilig wir werden uns
darauf beschränken müssen die wirklich guten Leistungen
hervorzuheben und auf einige Mängel aufmerksam zu
machen

Der vortrefflich gespielten Ouvertüre lauschte das Pu
blikum mit lautloser Stille und belohnte sie mit stürmi
schem Applaus Chöre Jnscenirung Ensemble waren sehr
gut und ließen aus sorgfältige Vorbereitung schlüßen
Fast nirgends empfingen wir den Eindruck des Unfertigen
Herr Demuth ist ein sehr schätzenswerther Sänger der
mit seinem edel klingenden Bariton unterstützt von wohl
durchdachtem sich oft zu hoher dramatischer Wirkung
steigernden Spiel die gewaltige Parthie des Tell zu bester
Geltung brachte Die deutliche Aussprache muß beson
ders lobend erwähnt werden Der Künstler wurde mit
reichem Beifall und einer verdienten Kranzspende ausgezeich

net Er dürfte eine der heroorra ndstm Stützen unserer
Opersein Jn denbeiden Bassisten Herr Stirlin Walt r
Fürst Herr Carlhof Melchthal scheinen vortreffliche
Vertreter dieses Faches gewonnen zu sein Wir hörten
da zwei kräftige wohlgebildete Stimmen Ueber Herrn
Staeven Arnold möchten wir mit unserem Urtheil
noch zurück halten Der Sänger war offenbar indispo
nirt Die hohen Töne klangen auffallend scharf und
spröde In dem Dmtt mit Mathilde und dem darauf
folgenden Terzett mit Tell und Walter Fürst hatte er
schöne Momente An seiner Sicherheit durfte man sich
immerhin erfreuen Fräulein Buttchard führte uns die
sympathische Knabengestalt des Gemmy in anmuthiger
Weise vor Sie verfügt über einen hellen ausgiebigen
umfangreichen Sopran sang mit Wärme und spielte na
türlich und herzgewinnend Wir glauben daß sie bald
zx den erklärten Lieblin gen unseres Publikums gehören wird
Ihrer Vorgängerin ist sie entschieden vorzuziehen Das
Gleiche läßt sich leider nicht von Fräulein Buxbaum
behaupten welche bestimmt ist das Fach der ersten Co o
raturparthien an unserer Bühne zu übernehmen Wie
uns gesagt wurde trat sie gestern zum ersten Male in
die Öffentlichkeit und hatte daher mit einer begreif
lichen Befangenheit zu kämpfen Die Stimme ist
hübsch wird aber namentlich in der Mittellage und
Tiefe dnrch beständiges Tremuliren beeinträchtigt Die
junge Dame wird sich ernstl ch bemühen müssen diesen
Fehler abzulegen wenn sie jemals Erfolge erzielen will
Hoffentlich wird sie sich uns bald in einer anderen ihr
mehr zusagenden Parthie Präsentiren Die technische Fertig
keit scheint ziemlich entwickelt zu sein Am Schluß der
Romanze Du stiller Wald hörten wir einen gut aus
geführten Triller Die Mathilde ist sür Anfängerin eine
schwierige und nicht dankbare Aufgabe und bietet einer
Koloratursängerin wenig Gelegenheit sich auszuzeichnen

Fräulein Kaminsky besitzt einen kräftigen etwas an
Marianne Brandt erinnernden Alt von wunderschöner
Klangfarbe Wir glauben treffliche Leistungen von ihr
erwarten zu dürfen und würden sie gerne als Azucena und
Fides hören

Die Hecken Pohl Czerny Voigt und Brink
maun srchcten ihre Parthien in zusriedeustellender Weise
aus und machten sich wesentlich verdient um das Gelingen
der Oper

In der graziösen Tyrolienne im dritten Akt hatten wir
Gelegenheit den ausgezeichneten Spitzentanz der Ballet



Meisterin Fräulein Swoboda zu bewundern welcher mit
einer rauschenden Applaussalve belohnt wurde

Dos Haus war ausverkauft Nach dem ersten und
dritten Akt folgte ein zweimaliger Hervorruf Wir freuen
uns morgen die reizenden Melodien des Freischütz zu
hören welcher stets den gleichen Zauber auf das deutsche
Gemüth ausübt und unser schönes Theater gewiß bis auf
den letzten Platz füllen wird Leo Schellbach

Frankfurt a M 22 September In der heutigen Sitz
ung des deutschen Schriftstellerverbandes konstatirten
der Vorsitzende Schwache und der Schatzmeister Ziemßen den
günstigen Stand des Verbandes und seiner Einrichtungen
Hierauf wurden die statutenmäßig ausgeloosten Vorstandsmit
glieder einstimmig wiedergewählt In der Frühstückspause
brachte Oberbürgermeister Miguel dem Schriflstellerverbande
Namens der Stadt einen Ehrentrunk dar worauf Schweichel
dankte Zum ersten Vorsitzenden wurde Robert Schweichel
zu seinem Stellvertreter Otto Wenzel zum Schatzmeister Lud
wig Ziemßen gewählt

Heidelberg 22 September In den Vorstand der Ver
sammlung deutscher Naturforscher und Aerzte wur
den gewählt von Hoffmann Berlin erster Präsident Hiß
Leipzig zweiter Präsident ferner v Bergmann Berlin Hertz
Bonn Leuckhart Bonn Victor Meyer Heidelberg Quincke
Heidelberg V Siemens Berlin und Virchow Berlin Zum

Schatzmeister wurde Lampe Fischer Leipzig zum General
sekretär Lassar B erlin gewählt

Universitats Nachrichten
Tübingen 22 September Der berühmte Mineraloge

Professor Quenstedt ist schwer er krankt

Letzte Nachrichten 5Mb Telegramme
Berlin 22 September Heule begaben sich der Kai

ser und die K a i s e r i n nach dem Ausstellungspalast nahmen
vom Staatminister Bötticher geführt die Entwürfe des
Nationaldenkmals für Kaiser Wilhelm I in Augenschein
Nach einstündigem Verweilen kehrten die Majestäten wieder
nach Potsdam zurück

ElZe 21 Sept Die heutige Schlußübung
der Kaisermanöver verlief aufs Glänzendste alle
Waff nyatturigen kamen zur ausgiebigsten Verwendung
Se Majestät der Kaiser stand mit dem von ihm geführ
ten 10 Armeekorps in Vertheidigungsstellung verstärkt
durch acht Schumann sche Panzerthürme mit je einer Re
volverkanone Heute kam bei diesem Corps das neue
Pulver in Verwendung Se Majestät welcher die Uni
form der Königs Ulanen irug leitete das Manöver von
einer das Terrain beherrschenden Höbe aus Das gegne
rische 7 Armeekorps um 6 Bataillone und 2 Batterien
stärker machte einen Angriff auf den rechten Flügel des
10 Corps und drängte denselben zurück ein Offensivstoß
des Centrums des 10 Corps warf jedoch das 7 Corps
vollständig während die Kavalleriedivision des 10 Corps
die Stellung der feindlichen Artillerie angriff und Zdiese
außer Gefecht setzte Um 10 Uhr war das Manöver
zu Ende Bei der Kritik sprach Se Majestät der Kaiser
beiden Corps ungeteiltes Lob und Anerkennung für die
Leistungen der letzten Tage aus Um 12 Uhr reiste Se
Majestät der Kaiser von Seinen fürstlichen Gästen be
gleitet nach Hannover um von dort die Heimreise noch
Potsdam fortzusetzen

Posen 22 September Unter großer Theilnahme der
Bevölkerung aus Stadt und Provinz fand heute Mittag
die Enthüllung des Provinztal Kriegerdenk
msls statt Um 12 Uhr erfolgte der Abmarsch des hie
sigen Landwehrvereins sowie der Gewerke und anderen
Vereine der Stadt vom Bernhardiner Platz durch die
Stadt zum Denkmal woselbst Oberpräsident Graf v Zed
litz Trützschler der kommandtrende General Freiherr von
Hilgers Erzbischof Dr Binder die Spitzen sämmtlicher
Militär Civil und Communalbehörden sowie die hohe
evangelische und katholische Geistlichkeit versammelt waren
Unter stürmischem Hurrah der zu Tausenden versammelten
Volksmenge dem Donner der Geschütze und dem Geläuts
sämmtlicher Glocken siel die Hülle des Denkmals worauf
der Vorbeimarsch des Festzuges erfolgte Auf dem Wil
helmsplatze nahm der kommandirende General die Parade
über die Lsndwehr und Kriegervereine ab worauf dieselben
zum Festessen nach verschiedenen Lokalen marschirten Die
Stadt ist prächtig geschmückt

Schwerin 22 September Ein Jäger des hiesigen
Jägerbalaillons wurde verhaftet welcher dem Meckl
Tagblatt zufolge im Manöver einen Einjährigen
durch einen scharfen Schuß tödtlich verletzte

München 22 September Die Erzherzogin Ste
phanie Wittwe des Kronprinzen Rudolf ist aus Bel
gien zu mehrtägigem Besuch bei der Erzherzogin Giesela
hier eingetroffen

Rom 22 September Das Bulletin finanzier inter
national bezeichnet es als unbegründet daß Mehr
ausgaden in verschiedenen Budgets stattgefunden haben
und va daraus Meinungsverschiedenheiten zwischen dem
Schatzminister und seinen College anläßlich der Auf
stellung des berichtigten Budgets entstanden seien

Petersburg 22 September Der Artikel des Brüsseler
Nord welcher ausführt daß Rußsand keine Bedenken zu

tragen brauche den Zarewitsch die Weltausstellung des
republikanischen Frankreichs besuchen zu lassen und die Tisch
reden welche in Gegenwart des russischen Ausstellungs Dele
girten bei der jüngsten Festlichkeit aus dem Eiffelthurm gehalten
wurden haben die gefammte Petersburger Presse zu dem fran
zosenfrsundlichsten Ergüssen begeistert Selbst der Grashda
nin bezeichnet den Artikel des Nord als festes würdevolles
Wort dessen friedlicher Sinn zweifellos sei Die Nowoje
Wremja deren jetzt in Baris weilender Besitzer Ssnworm
täglich begeisterte Briefe als Belege der Aufrichtigkeit seiner
Sympathien für Frankreich sendet betont es sei nur zu natür
lich wenn Rußland das Entgegenkommen Frankreichs mit
freundschaftlichen Gefühlen erwiedere in der Politik wie im
privaten Leben schätze man Freunde deren Freundschaft keine
habsüchtigen Zwecke verfolge Die Petersb Wjedom, ver
sichert je stärker die volkstümliche Seite der französisch russi
schen Beziehungen hervortrete desto fester würden sich diese
Beziehungen gestalten weder in der Presse noch in der Gesell
schaft Rußlands sei ein ernsthafter Gegner des französisch
russischen Bünduißgedankens zu finden Die Nowoni führt
aus Rußland habe ein Interesse daran daß Frankreich er
starke die Sympathien der gebildeten Gesellschaft Rußlands
feien auf Seite der gegenwärtigen französischen Regierung mit
großer Spannung sehe man deshalb dem Ausfall der Wahlen
entgegen Bei ihrer blinden Franzosen Schwärmerei passirte
übrigens der NowiM das Malheur Frau Clara Schumann
als berühmte französischen Künstlerin zu bezeichnen welcher
Kaiser Wilhelm die goldene Medaille verliehen habe

London 22 Sept Wie der Times aus Zanzibar
gemeldet wird stehe die Aufhebung der Blockade
unmittelbar bevor Ein britisches Kanonenboot hat bei
Pemba eine Dhau welche 131 Sklaven an Bord führte
aufgebracht

Die Kaiserin Eugenie weilt gegenwärtig auf
dem Schlosse Abergeldie in den schottischen Hochlanden
Sie sieht wohl aber sehr gealtert aus Ihr Haar ist
völlig weiß und unter den Äugen befinden sich tiefe Fur
chen aber das feine Auftreten und der graziöse Gang
sind dieselben wie früher

Belgrad 22 Sept Privatnachrichten zufolge rissen
die Wasserfluthen die Eisenbahnbrücke auf der
Strecke Nisch Pirot fort

Paris 23 September Eigener Drahtbericht des
Halleschen Tageblattes 180 Resultate der gestern statt
gefundenen Wahlen sind bekannt Es wurden 77 Repu
blikaner und 36 von den verschiedenen Gegenparteien ge
wählt in 67 Bezirken sind Stichwahlen erforderlich In
dem Wahlbezirk Montmartre erhielt Boulcmger 5880
Stimmen von 11686 Stimmen und ist somit gewählt worden
Außer Boulanger sind in dem Seinedepartement gewählt
worden Laguere Vrisson Farey Redest Der Präsident
der Kammer Meline wurde wiedergewählt ebenso der
Finanzminister Rouvicr der Boulangist Millevoye wurde
in Amiens gegen Goblet gewählt Im Wahlbezirk St
Georg erhielt Audrieux 5080 Strauß 2861 Berger 2955
Stimmen Es ist somit eine Stichwahl erforderlich Im
Wahlbezirk Pantheon erhielt Naquet 4586 Stimmen es
ist auch hier eine Stichwahl erforderlich In Lyon wurde
der Justizminister gewählt Der ehemalige Minister
Flourens ist wiedergewählt Die Wahl im 1 Pariser
Arrondisfement hatte folgendes Ergebniß Der Minister
der öffentlichen Arbeiten Guyot Rcpubl erhielt 4493
der boulangistische Gegenkandidat 3608 de Spatys kons
2103 Stimmen Auch hier ist eine Stichwahl erforderlich
Nach späterer Meldung sind 372 Wahlergebnisse bekannt
Gewählt sind danach 138 Republikaner und 89 Kandida
ten der Gegenparteien außerdem sind 145 Stichwahlen
erforderlich

Für den redaktionellen Theil verantwortlich H Koegler
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Wöchentliche Gratis Bcilage Jlluftrirtes Sonutagsblatt

Die Wslks Zsituttg
erscheint täglich zweimal Morgens und Abends

Die Volks Zeitnng zeichnet sich durch zuverlässige und
schnelle Berichterstattung über die Vorkommnisse auf allen
Ge net n des öffentlichen Lebens aus si enthält einen reich
haltigen Handelstheil mit ausführlichem Courszettcl
um, richtet eingehend über Theater Musik Kunst und
Wissenschaft und ringt im Feuilleton Romane und No
vellen der beliebtesten Autoren nnterhaitende und be
lehrende Ärukel Ihr reicher Inhalt entspricht alle Anfor
derungen die an eine größere Ze tm g gestellt werden können

Die Gratis Beilage Jllnftrirtes Sonntagsblatt stellt
sich den größeren illustrinen Zeitschriften ebenbürtig an die
Seite
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Die Beerdigung findet Dienstag
den 24 d Mts Nachmittag 3 Uhr
von der Leichenhalle des Stadt
gottesackers aus statt
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Für die vielfachen Beweise der
Theilnahme bei dem Abliben meiner
guten Mutter herzlichen Dank

Halle am 21 September 1889

Danksagung
Allen Verwandten Freun

den und Bekannten welche in
so herzlicher Weise an dem
Begräbniß meines geliebten
Gatten theilgenommen ins
besondere dem Hrn Diakonus
Michter für die trostreichen
Worte am Sarge des Ent
schlafenen sage ich hiermit
meinen tiefgefühltesten Dank
Halle den 22 Sept 1889

Onrna b Wöricke



Hierdurch beehren wir uns den Eingang unserer

Nlondeitkll l erbst v Vivterstoken
Ms LGKÄGrvS Ss ßÄWrÄ r ks iergebenft anzukündigen

KVs /o Anleihe der Stadt Halle a S vom Jahre R88V
Die Einlösung der am 1 October d Js fällig werdenden Coupons

obiger Anleihe erfolgt außer bei unserer Stadthauptkasfe durch die
Bankhäuser Jacob Laudau und Nationalbank für Deutschland in
Berlin Schlesischer Bankveuein in Breslau und Leipziger Bank
in Leipzig

Halle a S den 20 September 1889
Der Magistrat

Staude Jochmus
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustim

mung der Polizei Verwaltung für die Grundstücke gr Brauhausgaffe
Nr 2S bis mit Nr ZO nnd Bauhof Nr 3 entlang der gr
Brauhausgasse eine neue Baufluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird
dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß der bezügliche Fluchtlinienplan in der Magistrats Registra
tur Zimmer Nr 10 des Rathhauses zur Einsicht ausliegt und daß
Einwendungen gegen denselben innerhalb einer 4wöchentlichen Ausschluß
frist bei uns anzubringen sind

Halle a S den 19 September 1889 Der Magistrat

MM smie km WMung
ertige geuan dem anatomischen Bau des Futzes Rechnung
i ragend unter Berücksichtigung auch der kleinsten diesbezüglichen
Wünsche geschmackvoll und elegant Dmch die nemn HilfSmesj
apparate bin ich im Stande die individuelle Form des Fußes
nach jeder Richtung festzustellen

Bei vorkommendem Bedarf halte ich mich den geehrten Herrschaf
ten bestens empfohlen

vlSilnr r Schlamm IG
Werkstatt für orthopädische Fußbekleidung

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustim
mung der Polizei Verwaltung für die Ostseite des Möglicher
Weges eine neue Baufluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird
dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht
daß der bezügliche Fluchtlinienplan in der Magistrats Registratur
Zimmer Nr 10 des Rathhauses zur Einsicht ausliegt und daß
Einwendulhgen gegen denselben innerhalb einer wöchentlichen Ausschluß

frist bei uns anzubringen sind
Halle a S den 19 September 1889 Der Magistrat

Wegen Ausführung von Kanal Bauarbeiten wird die Raffinerie
strafe vom 24 d Mts ab bis zur Fertigstellung der betr Arbeiten
für den Fahr und Meitverkehr gesperrt

Halle a S den 21 September 1889
Die Polizei Verwaltung

Große Gewinne S
Die Erste Stuttgarter Serienloos Gesellschaft ist die älteste und

solideste Gesellschaft Deutschlands welche den Mitgliedern die größte Ge
winnchance bietet

Jeden Monat findet eine Prämienziehung statt wobei jedes Loos unbe
dingt mit einem Treffer gezogen werden muss Nächste moße Ziel
uns am t Oktob r d I, wobei zur Verloosung kommen Gothaer Thlr
1VO Serienloose Z Haupttreffer ZN ttKO Mark 2 Treffer

13 ttSV Mk e e niederster Treffer SSO Mk Jahresbeitrag
Mark 42, vierteljährlicher Mark ll ,S0 monatlicher Mark 3,50 Statuten

versendet W F Stuttgart

Kartoffeln
Schneeflocken beste Herbstkartoffel
Neustadter beste Schmor und
Salatkartoffel frühblaue u blatz
rothe Zwiebelkartoffeln Blau
augen sehr mehlige Kartoffel liefert

den Centner für S ZS auf
Bestellung ins Haus

Böllbergerweg SS

Mler LMgMZzWttßl
qarantirt rein nur aus Coeasuuftmilch hergestellt mit dci ersten
Preisen prämiirt auf der Ausstellung für Nahrungsmittel und
Hausbedarf in Köln 1889 und auf der Bäckerei und Condi
orei Ausstelluug in Karlsruhe 1889 Zum Braien von Wild

Geflügel aller Sorten Braten zu Cotele tes Omelettes Braunmehl Zc
unübertrefflich Sparsamste u beste Backbutter Practischm Haus
frauen unentbehrlich Preis pro Pfd 70 Psg bei August Apelt
Ernst Ochse F Beerhold P Dammsch Max Deichmann
W Dudenbostel Hsrm Fshlberg Nachf Jul Hoffmann
Ferd Hills A W Haacke Jul Kegel PsulKegc Gebr
Keller Gebr Kircheise Paul Mertens Fr Mohs C
Matthes Fr Rose Th Made O Seeger I R Sträsz
ner Osw Teichmann F H Weber Ernst Zeschmar In
Giebichmsiein A Weichardt juu

Bei der Unterzeichneten stehen

l ailsmgirte PferSe
zum fre händigen Verkauf

Halle a/s den 23 Sept 1889
Halleschs Straßenbahn

Von Mittwoch früh ab stehen
große und kleine magere

LanAMweinefVI
zum Verkauf im Gasthof zum gold Pflug in Halle

und Si ül v z
Gturrul Vrrsauimluug

des Brchester Musik VereiKS zu Halle a S
am Sonnabend den 28 September Abends VV2 5thr

im Hotel zum Kronprinzen
Die Tagesordnung liegt in der Musikalienhandlung des Herrn

Georg Patzcker Barfüßerstraße 19 zur Einsicht aus
Nach Schluß der Versammlung findet zur Feier des 75Mngen

Bestehens des Vereins ein gemeinsames Abendessen ä Couv 1,50
statt wozu durch besonderes Cirkular noch eingeladen werden wird
Mitglieder demn solches aus Versehen richt zugehen soll e bitten wir
ihre Betheiligung im Kronprinz selbst bis Freiia i Abend anzuzeigen

Der Vorstand
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Auf Mäntel gut eingeübte j

Mherinnen
werden bei hohem Lohn für
meine Arbeitsstube gesucht j

kr krextsZ
Em kräftiger Bursche vom Lande

wird sosott als Arbeiter gesucht
Zu erfragen in der Exped d Bl

Anständige jui ge Mädchen zum
Choeolade Einpacken gesucht
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Halls a/8 äsu 21 Lspt 1889
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Morgen Dienstag den 24 er
Schlachtfest

bei Marienstr 9
kreis

Dienstag den 24 d Mts
Abends 8 Uhr in I 1
Saale ar Brauhc usansse 9 Bar
trag des Herrn
Ihr Gott nnd unser Gatt

Freier Zutritt
Für de Jnsecatenthell verantwortlich

Baul Senis in Halle

In Folge Aufgabe unserer hiesigen Niederlage verkaufen wir die vor
rätigen Bestände in

Ul6iüäe Scdmvck I oäer uuS
Ms AMUÄw

z bedeutend herabgesetzten
HM AnM 188S F k vo S

Verlag und Druck von R Niet sch mann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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